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Corona-Regeln ab dem 4. Dezember 2021:  

 

 

Das Corona-Virus verbreitet sich sehr schnell. 

In der DG werden sehr viele Menschen krank. 

Die Regeln ab dem 4. Dezember 2021 

stehen in diesem Infoblatt. 

 

Es ist sehr wichtig, 

dass sich alle an die Hygiene-Regeln halten. 

Das sind die Hygiene-Regeln: 

• 1,5 Meter Abstand zu anderen Menschen halten. 

• Oft die Hände waschen oder desinfizieren. 

• Räume mit mehreren Menschen oft lüften. 

• In die Armbeuge husten oder niesen. 

• Eine Maske tragen. 

• Impfen lassen. 

       

 
                     

Private Feiern drinnen sind verboten. 

Beerdigungen sind erlaubt. 

Hochzeiten sind erlaubt. 

Für Beerdigungen und Hochzeiten  

muss das Covid-Safe-Ticket benutzt werden. 

Tanzen auf einer Hochzeit ist mit Maske erlaubt. 

 

Das Covid-Safe-Ticket wird hier benutzt: 

• Veranstaltungen drinnen. 

• Veranstaltungen draußen.  

Eine Veranstaltung ist zum Beispiel 

• eine Kirmes. 

• ein Sport-Wettkampf. 

• ein Kongress. 

Man muss eine Maske tragen. 

Man darf nur Sitzen. 

Erlaubt sind 200 Personen. 
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An vielen Orten muss man eine Maske tragen. 

Das gilt jetzt auch für Kinder ab 6 Jahren. 

Hier muss man eine Maske tragen: 

• In Räumen, in die alle rein dürfen. 

• In Geschäften und Einkaufszentren. 

• In Verwaltungsgebäuden. 

• In Gerichtsgebäuden. 

• In Bus und Bahn. 

• In Fitness-Zentren. 

• In Bibliotheken. 

• In Kirchen. 

• Im Theater. 

• Im Kino. 

• Im Museum. 

Zum Essen oder Trinken darf man die Maske abnehmen. 

Man darf die Maske zum Essen oder Trinken abnehmen, 

wenn man sitzt. 

Beim Sport darf man die Maske abnehmen. 

 

Sport-Wettkämpfe drinnen finden ohne Zuschauer statt. 

Eltern von Kindern dürfen dabei sein. 

 

Man soll sehr wenig Besuch zu Hause bekommen. 

Man soll sich draußen treffen. 

Wenn man sich zu Hause trifft,  

soll man einen Corona-Test machen.  

 

Diskotheken und Tanz-Lokale sind geschlossen. 
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Im Auftrag von Hörgeschädigte Ostbelgiens V.o.G. 

Anerkannt und gefördert durch die Dienststelle für Selbstbestimmtes Leben 

 
 
 
 
 
 

 

 

Restaurants und Cafés bleiben offen. 

Man darf nur am Tisch sitzen. 

6 Personen dürfen an einem Tisch sitzen. 

Kinder zählen nicht mit. 

Restaurants und Cafés dürfen 

von 5:00 Uhr bis 23:00 Uhr offen sein. 

 

Alle sollen von zu Hause aus arbeiten. 

Man soll nur höchstens einen Tag in der Woche  

in der Firma arbeiten. 

Das ist Pflicht. 


